„Urban Fly Fishing in Salzburg“
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Hieß es anfangs  alle Jahre wieder, so entwickelt sich nun die Salzach zu einem meiner Lieblings-Gewässer in Sachen Fliegenfischen.

Waren es immer nur die 2 Tage anfangs November an welchen ich mit meinen

Freunden bei den Salzburger Fliegnfischertagen die Fliege zu Füßen der Mozart-Stadt in der Salzach tanzen ließ so werde ich künftig auch keine Gelegenheit

auslassen dies zu tun.
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Ja es hat schon wirklich ganz was Eigenes mitten in einer der berühmtesten Städte der Welt kampfstarken Fischen nachzustellen und wie der Dirigent von
„Jedermann“ seinen Stock zu schwingen und die Fliegen ästhetisch von den Wellen 
der Salzach treiben zu lassen. [image: image3.jpg]



Suche ich ansonst immer die Ruhe und die Abgeschiedenheit in der Natur, so ist es durchaus auch mal ein Genuss unter den Blicken der Öffentlichkeit möglichst enge Schlaufen zu werfen und schon so manch nettes Gespräch hab ich am Weg zwischen meinen Angelplätzen mit Passanten aller Herren Länder geführt. Für die schnelle Stärkung zwischendurch kurz am Kebab- Stand, ja das ist wohl Urban Flyfishing von feinster Art. 
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Aber nun genug der Schwärmerei.

Einfach ist sie freilich nie die Salzach vom Wasser und der Strömung oft launischer als eine Diva, da heißt es vorsichtig sein bei jedem Tritt am Ufer und in der Strömung. Schneller als man denkt schöpft man kaltes Salzachwasser und auch den Watstock empfehle ich jedem der sich in die Fluten des grünen Flusses wagt.

Entlohnt dafür wird man nicht selten mit wunderschönen Äschen , Bach und Regenbogenforellen. Ja auch Saiblinge lassen sich oftmals  an den Haken bitten. Als besonderes Zuckerl und für kälteunempfindliche Fliegenfischer hat man hier auch die Gelegenheit dem König der Salzach, dem Huchen nachzustellen. Den Fisch der fünftausend Würfe. Auch wenn ich anfangs eigentlich immer mein Glück mit der Trockenfliege versuche und dies auch ab und zu ganz gut klappt, so ist doch oftmals die Nymphe die bessere Wahl.  Mit meiner Lieblingsnymphe der „Ariana“ konnte ich schon zahlreiche Fische überlisten. Sehr gute Erfolge brachte auch schon der Mallard Streamer mit dem mein Freund und Mentor Peter seine bislang stärkste Regenbogenforelle überlisten konnte. [image: image6.jpg]


 Aber nicht nur mitten in der Stadt, sondern auch Flussaufwärts bis zum Revieranfang gibt es zahlreiche sehr lohnende Stellen welche mir mein Freund und wahrer Salzach Profi Peter auch Obersalzach genannt schon gezeigt hat. Er ist immer bestens informiert und gibt auch gerne Auskunft.  Zu beachten ist jedoch immer der Wasserstand. Bei zu hohen Wasserstand ist es jedoch nicht recht sinnvoll mit der Fliege sein Glück zu versuchen.  Zusammengefasst kann ich aus meiner Sicht nur sagen das ich sehr froh bin inmitten dieser tollen Stadt mit der Fliegenrute auf die Pirsch nach den herrlichen Salzach- Fischen gehen zu können.

Wo sonst gibt es das schon?
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Euer Fleigenwachler Herbert
